
|upp- Jupp- das Schiff
Das Srhiii isi so konsiruieri, daß es auch ohne den abnehmba-
ren Mastaufbau als vielseitig einsetzbares Spielporiesl eingesetzt
werden kann. Kinder können das Schiff zu anderen interessanten
Spie l geraten umfunktionieren Durch zusätzliche
Podeste! emente werden Handlungsraume der Kinder erweitern
(Beispiel. Seite 9J Das folgende SpieJpodest ist so gehalten, daß
man größtenteils mit Zuschnitten aus dem Baumarkt arbeiten
kann. Auch ungeübte Bastleriinnenl können das Schiff ohne
großen Aufwand selbst erstellen.
Folgende Bretter aus 19 mrn Tischlerplätte bilden die Grundlage;
2x 150* 50 cm Seitenteile, 2x 50x50 cm Bug u.Heck, 2x 40x
BÖ cm Achterdtx.k u. Vorderdeck, 2x 25x 00 cm, 1 x 70 x80 cm
Deck. Dazu l Stange Rundholz O 2,5 cm o, 2.8, 2 Holzklötze
ca 10 x10 cm 4cm dick Verstärkung Matfloch, verschiedene
Rohrschellen, dicker Bindfaden, Stoff für Segel und Wimpel,
kleiner Plasiik-eimer für den Maslkorb, diverse Schrauben.
Wichtig ist, daß sämtliche Sägegrote besonders grundlich entgra-
tet werden. da& Schiff sollte lackier! werden.
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Durch die Anordnung von weiteren Podesten kann zusätzlich
Handlungsfläche geschaffen werden. Beispiel:
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